
 EINLADUNGSPROGRAMM
 KONGRESSSTHEMEN
› NEUROPHYSIOTHERAPIE IN BEWEGUNG
› FORSCHUNG IN DER PHYSIOTHERAPIE:

BESTANDS AUFNAHME UND PERSPEKTIVEN
› INTERDISZIPLINÄRES SCHMERZMANAGEMENT 

IN DER ORTHOPÄDIE
› PHYSIOTHERAPIE IM DEMOGRAFISCHEN WANDEL
 
 VORTRÄGE / WORKSHOPS / INDUSTRIEAUSSTELLUNG / PARTY

ALLGEMEINE HINWEISE
KONGRESSVERANSTALTER
Deutscher Verband für Physiotherapie (ZVK) e.V.

KONGRESSORT
Van der Valk Hotel Berlin-Brandenburg, Eschenweg 18,
15827 Blankenfelde-Mahlow bei Berlin

TERMINÜBERBLICK
KONGRESS
FR, 19.09.2014: 09.00 – 18.30 Uhr (*FoBi-Punkte: 6 Punkte für den Kongresstag)
SA, 20.09.2014: 09.00 – 16.30 Uhr (*FoBi-Punkte: 6 Punkte für den Kongresstag)
WORKSHOPS (*FOBI-PUNKTE: SIEHE ANMELDEFORMULAR)
DO, 18.09.2014: 15.30 – 18.30 Uhr und 17.00 – 18.30 Uhr
FR, 19.09.2014: 09.00 – 10.30 Uhr und 09.00 – 12.00 Uhr 
SA, 20.09.2014: 09.00 – 10.30 Uhr und 09.00 – 12.00 Uhr 
INDUSTRIEFORUM
FR, 19.09.2014: 13.30 – 18.30 Uhr und SA, 20.09.2014: 11.15 – 16.15 Uhr 
GET-TOGETHER-PARTY
FR, 19.09.2014, ab 18.45, im Van der Valk Hotel Berlin-Brandenburg
Eintritt: EUR 25,00/Person (inkl. Buffet und Diskomusik, exkl. Getränke)

AUSFÜHRLICHE INFORMATIONEN:
WWW.BUNDESKONGRESS-PHYSIOTHERAPIE.DE
•  Abstracts, Lebensläufe und Kontaktadressen der Referenten und Kursleiter 
•  Preisgünstiges Veranstaltungsticket zur Hin- und Rückfahrt nach Blankenfelde 

mit der Deutschen Bahn. Buchungsinformationen online! 
•  Anfahrt, Busshuttle zum Kongresshotel etc…

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG
KONGRESS:
Ute Mattfeld, Vorsitzende des Deutschen Verbandes für Physiotherapie (ZVK) e.V. 
Eckhardt Böhle, Generalsekretär des Deutschen Verbandes für Physiotherapie (ZVK) e.V.
Heiko Dahl, Geschäftsführer des Bildungswerks Physio-Akademie des ZVK gGmbH 
und Leiter der Arbeitsgemeinschaft Manuelle Therapie des Deutschen Verbandes 
für Physiotherapie (ZVK) e.V. 
Frauke Mecher, Beiratssprecherin und Leiterin der Arbeitsgemeinschaft Vojta des 
Deutschen Verbandes für Physiotherapie (ZVK) e.V. 
FORSCHUNGSSYMPOSIUM:
Dr. rer. soc. Erwin Scherfer, Dipl.-Soz.wiss.

PROJEKTLEITUNG KONGRESSORGANISATION
KONGRESS UND INDUSTRIEAUSSTELLUNG
Sylvie Eloi-Hilaire, Geschäftsführerin der P.C.M. PhysioCongress & Medien GmbH, 
info@physiocongress.de

*FoBi-Punkte (FP): Fortbildungspunkte nach den Kriterien der Rahmenempfehlungen der Spitzen-
  verbände (§125, Abs. 1 SGB V)

ww
w.

ta
ck

-d
es

ig
n.

de

12.00  –12.25 Uhr Evidenzbasierte Therapie des „subakromialen 
Engpaß-Syndromes“ – Physiotherapeutische Maßnahmen
Thilo Oliver Kromer

12.25  –13.00 Uhr Diskussion
13.00  –14.30 Uhr Mittags- und Industriepause
14.30  –14.50 Uhr N.N.

N.N.
14.50  –15.10 Uhr Prüfen, Planen, Handeln – Physiotherapie als Rezept gegen 

akuten Rückenschmerz
Stefan Hegenscheidt, MSc

15.10  –15.30 Uhr Multimodale Schmerztherapie bei chronischen Kreuzschmerzen.
Wie lassen sich die Inhalte in die physiotherapeutische Einzel-
behandlung integrieren?
Michael Richter, MSc

15.30  –15.50 Uhr Die Effektivität konservativer Interventionen steigern: subgrup-
penspezifi sche Therapie von lumbalen Rückenschmerzen
Dr. Axel Schäfer 

15.50  –16.15 Uhr Diskussion
16.15  –16.30 Uhr KONGRESSABSCHLUSS

Ute Mattfeld

4. INDUSTRIE-FORUM
 (EINTRITT FREI)

Detaillierte Beschreibungen der Kurse im
 Rahm

en des Industrieforum
s fi nden Sie unter www.bundeskongress-physiotherapie.de. Die Teilnahm

e an den Kursen im
 Rahm

en des Industrie-Forum
s ist 

kostenfrei und für alle offen. Die Teilnehm
erzahl ist begrenzt; schriftliche Anm

eldungen werden nach Eingangsdatum
 bearbeitet. Nach dem

 05.09.2014 ist keine Vorregistrierung m
ehr m

öglich.

Nr.
Kurstitel

Tag / Uhrzeit
Kursleiter / Firm

a  
1

Softwaregesteuerte Praxisoptim
ierung – Abrechnung/M

arketing/Internet
FR, 19.09.2014: 13.30–14.15 Uhr

Harald Finger, azh/zrk Gm
bH

2
Praxisplanung: Ein Betriebskonzept von der Vision bis zur Eröffnung

FR, 19.09.2014: 14.15–15.00 Uhr
Thom

as Schrader, PINO Pharm
azeutische Präparate 

Gm
bH

3
Privatpreise ohne Diskussion

FR, 19.09.2014: 15.00–15.30 Uhr
Ralf Buchner, Buchner & Partner Gm

bH
4

Instrum
entengestützte Faszientherapie, Teil 1+

2
FR, 19.09.2014: 16.15–17.45 Uhr

Raim
ond Igel, Ludwig Artzt Gm

bH
5

Reaktive Stabilisation und sensom
otorische Koordination für Schulter und 

W
irbelsäule m

it STABY & IO-Ball
FR, 19.09.2014: 17.45–18.30 Uhr

Andrea Burkhardt, STABY®
 / S.W.H.C Gm

bH

6
Rezeptabrechnung für Praxisinhaber, Existenzgründer und Selbstabrechner

SA, 20.09.2014: 11.15–12.00 Uhr
Harald Finger, azh/zrk Gm

bH
7

Erfolgreiche Arztkom
m

unikation
SA, 20.09.2014: 12.00–13.00 Uhr

Ralf Buchner, Buchner & Partner Gm
bH

8
Reaktive Stabilisation und sensom

otorische Koordination des Rum
pfes und 

der Beinachsen m
it STABY & IO-Ball

SA, 20.09.2014: 14.30–15.15 Uhr
Andrea Burkhardt, STABY®

 / S.W.H.C Gm
bH

9
Hippotherapie - eine sehr effektive Therapiem

ethode in der Neurologie
SA, 20.09.2014: 15.15–16.15 Uhr

Sabine Lam
precht, Deutsche Gruppe für 

Hippo therapie e.V.

Falls gewünschter Kurs ausgebucht ist:    
 Ersatzwahl-Nr.                            

 Kursverzicht

ALLGEM
EINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN

Kongressteilnahm
e, Kurswahl und Rahm

enprogram
m

 werden nach Eingang der Anm
eldung vom

 Deutschen Verband für Physiotherapie (ZVK) e.V. schriftlich bestätigt. Alle Buchungen sind verbindlich. 
Änderungen und Stornierungen bedürfen der Schriftform

. M
ündliche Absprachen sind unverbindlich, sofern sie nicht vom

 Deutschen Verband für Physiotherapie (ZVK) e.V. schriftlich bestätigt werden. 
Die Bearbeitungsgebühr für Änderungen nach Rechnungsstellung beträgt EUR 6,--.
Im

 Falle einer Stornierung der Kongressteilnahm
e bis zum

 05.09.2014 wird eine Stornogebühr von EUR 29,-- berechnet. Bei Nichtteilnahm
e am

 Kongress bzw. Kurs ohne fristgem
äße Stornierung erfolgt 

keine Rückerstattung. Ersatzteilnehm
er werden akzeptiert.

Rahm
enprogram

m
punkte und Kurse können nur durchgeführt werden, wenn eine bestim

m
te M

indestteilnehm
erzahl pro Program

m
punkt/Kurs erreicht wird. Ist dies nicht der Fall, so wird der Program

m
-

punkt/Kurs ersatzlos storniert und der ggf. bereits bezahlte Betrag kom
plett erstattet. Im

 Falle der Stornierung eines Rahm
enprogram

m
punktes durch den Teilnehm

er erfolgt keine Rückerstattung.
Hinweis gem

. §33 BDSG: Kundendaten werden gespeichert. Gerichtsstand ist Köln.

Die Bezahlung erfolgt nach Eingang der Rechnung des Deutschen Verbandes für Physiotherapie (ZVK) e.V.

5. RAHM
ENPROGRAM

M
 

Erläuterungen zum
 Rahm

enprogram
m

 fi nden Sie unter www.bundeskongress-physiotherapie.de

Freitag, 19.09.2014
Get-Together-Party ab 18.45 Uhr im

 Van der Valk Hotel Berlin-Brandenburg
(Eintritt inkl. Buffet und Diskom

usik, exkl. Getränke, begrenzte Platzkapazität!) 

 
Für m

ich:  
 

 
25,00 Euro

 
Begleitung: für       Person(en): 25,00 Euro pro Person

GESAM
TBETRAG IN EURO

aus 1., 2., 3. und 5.

 
 

 
Datum

  
 

Stem
pel, Unterschrift

3. KURSGEBÜHREN
Detaillierte Beschreibungen der Kurse fi nden Sie unter www.bundeskongress-physiotherapie.de.
Eine Kursbuchung ist nur m

it der Buchung einer Kongresskarte m
öglich. Die Teilnehm

erzahl ist begrenzt; schriftliche Anm
eldungen werden nach Eingangsdatum

 bearbeitet. Schüler sind zur Teilnahm
e 

an den Kursen nicht berechtigt. Die Anm
eldung zu einem

 Kurs beinhaltet im
m

er seine gesam
te Dauer. Ein Kurs kann nur durchgeführt werden, wenn die M

indestteilnehm
erzahl erreicht ist.

Nr.
Kurstitel

Tag / Uhrzeit
Kursleiter

* FoBi-Punkte
Kurs gebühren

1
Cochrane Library – Eine Einführung in die Recherche nach wissenschaft-
lichen Erkenntnissen zu physiotherapeutischen Fragestellungen

DO, 18.09.2014: 17.00–18.30 Uhr Cordula Braun,
Tanja Bossm

ann
0

29,00 Euro

2
Die schm

erzhafte Schulter: Ein praktisches Update, Assessm
ents und 

klinische Befunderhebung
DO, 18.09.2014: 15.30–18.30 Uhr

Tim
 Freytag

4
59,00 Euro

3
Grundlagen der Schm

erzm
edizin für Physiotherapeuten

DO, 18.09.2014: 15.30–18.30 Uhr
PD Dr. m

ed. M
ichael 

Überall
4

59,00 Euro

4
Betriebsergebnisse optim

ieren – W
irtschaftlichkeitsberechnungen in der 

Physiotherapiepraxis
FR, 19.09.2014: 09.00–10.30 Uhr

Dagm
ar Schlaubitz

0
39,00 Euro

5
Functional M

ovem
ent Screen – optim

al einbinden in den Praxisalltag!
FR, 19.09.2014: 09.00–12.00 Uhr

Diana Czerwonka
4

59,00 Euro
6

Funktionelles Training im
 Praxis-Alltag

FR, 19.09.2014: 09.00–10.30 Uhr
M

ichael Lierke
2

39,00 Euro
7

Physiotherapie nach dem
 Bobath-Konzept: Die spezielle Beziehung Patien t-

Pfl egender Angehöriger-Therapeut
SA, 20.09.2014: 09.00–10.30 Uhr

Sigrid Tscharntke, 
Bettina W

eis
2

39,00 Euro

8
M

ultiple Sklerose
Befund und Therapieansätze m

it der Vojta Therapie
SA, 20.09.2014: 09.00–10.30 Uhr

Barbara M
aurer-

Burkhard
2

39,00 Euro

9
Faszinierende Faszien
Unterschied Gewebetraining / M

uskeltraining
SA, 20.09.2014: 09.00–12.00 Uhr

Lutz M
eissner

4
59,00 Euro

Falls gewünschter Kurs ausgebucht ist:    
 Ersatzwahl-Nr.                            

 Kursverzicht 
 

Betrag

 *FoBi-Punkte: Fortbildungspunkte nach den Kriterien der Rahm
enem

pfehlungen der Spitzenverbände (§125, Abs. 1 SGBV)

Betrag

PARALLELPROGRAMM

PHYSIOTHERAPIE 
IM DEMOGRAFISCHEN WANDEL
Vorsitz/Moderation: Ute Mattfeld

11.15  –11.45 Uhr „Das geriatrische Gesundheitsmanagement –
ohne Physiotherapie läuft gar nichts!”
Prof. Dr. med. Rainer Neubart 

11.45  –12.05 Uhr Wie bleibt Frau kontinent? Empfehlungen zur Prophylaxe
Ulla Henscher

12.05  –12.25 Uhr Training bei (trotz) Arthrose – Knie- und Hüftsport für mehr 
Lebensqualität
Dr. sc. hum. Joachim Merk 

12.25  –12.45 Uhr Physiotherapie in der Inneren Medizin goes Future!
Andreas Fründ

12.45  –13.00 Uhr Diskussion
13.00  –14.30 Uhr Mittags- und Industriepause
14.30  –14.50 Uhr Fit im Alter/ Angebote für die Generation +

Michael N. Preibsch
14.50  –15.10 Uhr Betriebliche Gesundheitsförderung 50 + 

„Pro Aging statt Anti Aging“
Dipl. Psych. Cornelia Schneider

15.10  –15.30 Uhr Im Alter auf den Beinen bleiben. 
Evidenzbasiertes Training für Balance und Kraft
Dr. rer. soc Erwin Scherfer

15.30  –16.10 Uhr PODIUMSDISKUSSION
16.15  –16.30 Uhr KONGRESSABSCHLUSS IM HAUPTPROGRAMM

 

SAMSTAG, 20. SEPTEMBER 2014

Mit freundlicher Unterstützung von:

Tel: (0 89) 9 21 08-4 44       www.zrk.de  

Abrechnung
&

Praxissoftware 
12.00  –16.15 Uhr POSTERFORUM - WISSENSCHAFT IM DIALOG

Vorsitz/ Moderation: Dr. rer. soc Erwin Scherfer, Frank Aschoff



FREITAG, 19. SEPTEMBER 2014

BERUFSEINSTEIGERSEMINAR

PHYSIOTHERAPEUT:  
EIN BERUF MIT ZUKUNFT
(Eintritt frei für alle Kongressteilnehmer!)

09.00  –09.20 Uhr Staatsexamen, Bachelor, Master – 
Welcher Abschluss passt zu mir?
Ute Mattfeld

09.20  –09.40 Uhr Was und wohin will ich in 5 bis 10 Jahren?  
Fortbildung mit Köpfchen!
Heiko Dahl

09.40  –10.00 Uhr Bedeutung von Leitlinien für die Qualität der Therapie
im Physiotherapeutischen Alltag
Dr. rer. soc. Erwin Scherfer 

10.00  –10.20 Uhr Arbeiten/Studieren im Ausland
Andrea Heinks

10.30  –12.00 Uhr KONGRESSERÖFFNUNG, GRUSSWORTE
12.00  –13.30 Uhr Mittags- und Industriepause

SYMPOSIUM

FORSCHUNG IN DER  
PHYSIOTHERAPIE – BESTANDS-
AUFNAHME UND PERSPEKTIVEN
SITUATION UND ENTWICKLUNG DER FORSCHUNG IN DER  
PHYSIOTHERAPIE IN ÖSTERREICH, DER SCHWEIZ UND 
DEUTSCHLAND. BESTANDSAUFNAHME UND PERSPEKTIVEN.
Vorsitz/Moderation: Dr. rer. soc. Erwin Scherfer

13.30  –13.50 Uhr Forschung im Bereich der Physiotherapie an Fachhochschulen 
in Österreich
Emil Igelsböck, MAS; (Fachhochschule Gesundheitsberufe, 
Österreich)

13.50  –14.10 Uhr Forschung und Entwicklung in der Physiotherapie in  
Deutschland 
Prof. Dr. med. Christoff Zalpour (Hochschule Osnabrück)

14.10  –14.30 Uhr Das Potential der „Research and Teaching Universities“  
in der Schweiz
Prof. Dr. phil. Astrid Schämann (Zürcher Hochschule Winterthur)

14.30  –14.50 Uhr Diskussion

BERICHTE ÜBER FORSCHUNGSAKTIVITÄTEN AUS UNIVERSITÄTS-
KLINIKEN (O.Ä. EINRICHTUNGEN) UND HOCHSCHULEN
Vorsitz/Moderation: Dr. rer. soc. Erwin Scherfer

14.50  –15.05 Uhr Zählen was zählt: Forschungsstrukturen und -aktivitäten 
im Studienbereich Physiotherapie an der Hochschule für 
Gesundheit
Prof. Dr. Christian Grüneberg (Hochschule Gesundheit Bochum)

15.05  –15.20 Uhr Physiotherapieforschung – Perspektiven und Aktivitäten
Prof. Dr. phil. Bernhard Borgetto (Hochschule für Angewandte 
Wissenschaft und Kunst Hildesheim)

15.20  –15.30 Uhr Diskussion
15.30  –16.15 Uhr Industriepause

FORSCHUNGSPROJEKTE
Vorsitz/Moderation: Dr. rer. soc. Erwin Scherfer

16.15  –16.30 Uhr Prognose und Prognoseforschung in der Physiotherapie –  
am Beispiel konservativer Versorgung von Rupturen der  
Rotatorenmanschette
Cordula Braun, MSc, Teesside University, Middlesbrough GB, 
hochschule 21, Buxtehude

16.30  –16.45 Uhr Prognose und Prognoseforschung in der Physiotherapie –  
am Beispiel persistierender Schmerzen nach Knie-TEP
Tanja Bossmann, MSc, Technische Universität München

16.45  –17.00 Uhr Ethische Standards für die Physiotherapieforschung
Dr. rer medic Sandra Apelt, MSc, Philipps Universität Marburg

17.00  –17.15 Uhr Rolle der Physiotherapie in der Hospiz- und Palliativ- 
versorgung – Ergebnisse eines bundesweiten Surveys
Stefanie Volsek, Universitätsklinikum Schleswig-Holstein

17.15  –17.30 Uhr Diskussion

FREITAG, 19. SEPTEMBER 2014 FREITAG, 19. SEPTEMBER 2014

17.30  –18.30 Uhr PODIUMSDISKUSSION
LAGE UND WEITERE ENTWICKLUNG DER FORSCHUNG  
IN DER PHYSIOTHERAPIE
Vorsitz/Moderation: Dr. rer. soc. Erwin Scherfer
Prof. Dr. phil. Bernhard Borgetto, Prof. Dr. Christian Grüneberg,
Emil Igelsböck, MAS; Prof. Dr. Astrid Schämann, Stefanie Volsek,
Prof. Dr. med. Christoff Zalpour

18.30  –18.45 Uhr Verlosung
18.45 Uhr Get-Together-Party

HAUPTPROGRAMM

NEUROPHYSIOTHERAPIE
IN BEWEGUNG
Vorsitz/Moderation: Frauke Mecher

13.30  –14.00 Uhr Neurophysiologische Grundlagen bei zentralen und peripheren
Nervenschäden
Dr. Jörg Bahm MD PhD 

14.00  –14.20 Uhr Evidenzbasierte Gangrehabilitation nach Schlaganfall
Dr. rer. medic. Holm Thieme 

14.20  –14.40 Uhr Evidenzorientierte Therapie der posturalen Kontrolle
Martin Huber, MSc

14.40  –15.00 Uhr Entwicklungen der Elektrotherapie bei Bewegungsstörungen: 
Wissenschaft, Klinik und Routineeinsatz
Prof. Dr. med. Thomas Mokrusch

15.00  –15.30 Uhr Diskussion
15.30  –16.15 Uhr Industriepause
16.15  –16.35 Uhr Der Schlaganfall – Befund und Therapie mit der Reflexloko-

motion nach Vojta
Barbara Maurer-Burkhard

16.35  –16.55 Uhr Zwischen Tradition und Evidenz basierter Praxis: 
Das PNF Konzept in der Schlaganfallrehabilitation
Nicola Fischer

16.55  –17.15 Uhr Lernprozesse von Patienten mit Störungen des ZNS –  
eine differenzierte Betrachtung von klinischen Experten  
(das Bobath Konzept)
Gabriele Eckhardt, MSc

17.15  –17.35 Uhr PNF, CIMT, FUT und NDT. Hauptsache PT!?
Ferdinand M. Bergamo

17.35  –18.30 Uhr Diskussion
18.30  –18.45 Uhr Verlosung im Foyer
18.45 Uhr Get-Together-Party

STUDENTS MEET STUDENTS (SMS)
(Eintritt frei für alle Kongressteilnehmer!)

13.30  –14.00 Uhr Neue Arbeitsfelder in der Physiotherapie / 2. Gesundheitsmarkt
Michael N. Preibsch

14.00  –14.30 Uhr Qualitätsmanagement in der physiotherapeutischen Praxis
Heinrich Rügge

14.30  –15.00 Uhr Evidenzbasierte peripartale PT
Ulla Henscher

15.00  –15.30 Uhr Faszientechniken – Evidenz,
State of the Art?
Heiko Dahl 

15.30  –16.15 Uhr Industriepause
16.15  –17.30 Uhr Workshop: Von der Idee 

bis zur Veröffentlichung – 
Schreibtraining
Frank Aschoff

17.30  –18.30 Uhr Physio-Café 
BStR/BJR
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SAMSTAG, 20. SEPTEMBER 2014

HAUPTPROGRAMM

09.00  –10.30 Uhr

BERUFSPOLITISCHE 
PODIUMSDISKUSSION

10.30  –11.15 Uhr Industriepause

INTERDISZIPLINÄRES 
SCHMERZMANAGEMENT  
IN DER ORTHOPÄDIE
Vorsitz/Moderation: Heiko Dahl

11.15    –11.35 Uhr Physiotherapeutische Behandlungsmöglichkeiten der Skapula 
Dyskinesie
Christian Kopkow 

11.35  –12.00 Uhr Evidenzbasierte Therapie des „Subakromialen  
Engpaß-Syndromes“ – ärztliche Maßnahmen –
Dr. med. Andreas Betthäuser


